
Braucht Ihr Kind 
auch morgen einen 
Kinderarzt?

Praxis geschlossenUnterschreiben 

Sie jetzt

hausaerzteschweiz.ch



Petition
Mehr Haus- und Kinderärzt:innen ausbilden - damit es 
auch morgen noch eine Grundversorgung gibt!

«Impulsprogramm Hausarztmedizin»
Es gibt viel zu wenige Haus- und Kinderärzt:innen für immer mehr Patient:innen. 
Die Versorgungskrise in der Haus- und Kinderarztmedizin ist da. Patient:innen fin-
den nur noch schwer oder gar nicht mehr eine Hausärztin oder einen Kinderarzt, 
viele Praxen finden keine Nachfolger:innen oder führen Aufnahmestopps für neue 
Patient:innen ein. Es fehlt an Ärzt:innen und genügend Nachwuchs. Universitäten, 
Berufsverbände, Expert:innen sowie Haus- und Kinderärzt:innen aus dem Praxis-
alltag warnen schon seit vielen Jahren vor folgenschweren Versorgungslücken.

Hausarztmedizin kann 94 % aller Gesundheitsprobleme selbständig behandeln 
und verursacht dabei nur 8 % der Gesamtkosten im Gesundheitswesen. Sie ist 
niederschwellig, effizient und hilft Kosten zu sparen. Wenn wir die Haus- und Kin-
derarztmedizin nicht sofort stärken und für die Zukunft sichern, bedroht das die 
medizinische Versorgung der Bevölkerung und führt – aus bekannten Gründen – 
zu noch höheren Gesundheitskosten.

Wir fordern deshalb:
• Mehr Medizinstudienplätze! 
 Die Anzahl an Medizinstudienplätzen muss von 1300 auf 1800 steigen - mit 

einem neuen Investitionspaket zugunsten der medizinischen Fakultäten an den 
Universitäten.

• Mehr Medizinstudent:innen für die Haus- und Kinderarztmedizin! 
 In Zukunft müssen mindestens 50 % der Medizinstudent:innen die Haus- und 

Kinderarztmedizin wählen, um den künftigen Bedarf zu decken. Dafür braucht 
es eine stärkere und attraktivere Hausarztmedizin an den Universitäten.

• Mehr Praxisassistenzstellen! 
 Damit alle künftigen Haus- und Kinderärzt:innen praktische Erfahrungen sam-

meln können und sich für den Einstieg in die Praxis entscheiden, braucht es 
eine Erhöhung der Zahl der Praxisassistenzstellen während der Weiterbildung 
von heute 280 auf neu 720.

• Ein «Impulsprogramm Hausarztmedizin»! 
 Für all diese und weitere begleitende Massnahmen brauchen wir ein «Impuls-

programm Hausarztmedizin». In der BFI-Botschaft 2025-2028 müssen dafür 
zweckgebunden 200 Mio. Franken bereitgestellt werden.
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WICHTIG: Unterzeichnete Petition retournieren per Mail an petition@hausaerzteschweiz.ch oder per Post an: mfe Haus- und Kinderärzte Schweiz,  Geschäftsstelle, Effingerstrasse 2, 3011 Bern


